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Vakuumkassette 
2030

FE – Analyse

Auf Wunsch führen wir für unsere Kunden FE - Analysen der 
zu prüfenden Leiterplatten durch. Der Kunde erhält somit vor 
Fertigungsbeginn eine Aussage über die zu erwartende Verwindung 
und Durchbiegung der Leiterplatte im kontaktierten Zustand. Mit 
Hilfe von Dehnmessstreifen, die direkt auf der bestückten Leiterplatte 
aufgebracht werden, kann die tatsächliche Durchbiegung ermittelt 
werden.

Explosionszeichnungen

INGUN bietet für manuelle, pneumatische oder Vakuum-Standard­
prüfadapter Explosionszeichnungen an. Der komplette Prüfadapter 
wird in drei Ebenen, und zwar Kassette/Antriebseinheit, Gehäuse und 
Schnittstelle, dargestellt. 

Die Explosionsansichten beinhalten Stücklisten, anhand derer 
Verschleißteile ganz einfach nachbestellt werden können. 
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Wechselsatz für Inlinesystem 

Damit beim In-Circuit-Test elektrisch stimulierte SMD-LEDs auf eine 
definierte Matrixfläche mit Lichtwellenleitern optisch übertragen wer­
den können, haben wir die Lichtwellenleiter direkt in das Nadelbett 
integriert.

Die Positionierung und Fixierung der Lichtwellenleiter wurde mit 
Sonderkontaktsteckhülsen ausgeführt. Diese ermöglichen eine ein­
fache Feinjustierung der Einbauhöhe.

Die Schwierigkeit lag darin, dass die SMD-LEDs nicht nach unten, 
sondern zur Seite abstrahlten. Aus diesem Grund wurde auf jeder 
Kontaktsteckhülse ein spezielles Prisma angebracht, das die Licht­
strahlen um 90° umleitet. Eine LCD-Kamera analysiert über ein 
Bildverarbeitungsprogramm die LED-Matrix und detektiert defekte 
LED-Bauteile.  

Sonderadapter

Wechselsatz mit 
Lichtwellenübertragung
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Drei Anfahrmechaniken auf kleinstem Raum

Für einen MA 2135 haben wir einen Wechselsatz erstellt, der zu­
sätzlich zur Kontaktierung von unten drei Anfahrmechaniken von 
unterschiedlichsten Seiten besitzt. Diese werden zur Steckerprüfung 
benötigt. 

Da weder Pneumatik noch Elektrik als Antrieb in Frage kamen, 
haben wir die mechanische Hubbewegung des Adapters für den 
Kontaktierhub der Anfahrmechaniken genutzt. Der Antrieb wurde 
über schiefe Ebenen realisiert. Lediglich durch den mechanischen 
Handhebel stellen auf kleinstem Raum vier Kontaktierebenen 
gleichzeitig den Kontakt zum Prüfling her. Zwei Transferfelder 
übertragen die Kontakte der Anfahrmechanik in den Adapter zur 
Schnittstelle hin.
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